
Bei diesem Artikel geht es 
um StopMotion, das 
heisst, es geht darum, wie 
man einen eigenen Trick-
film herstellen kann.  
 
Dieser Kurs war der be-
liebteste Kurs dieser 
Woche. Es gab 70-80 Kin-
der, die daran interessiert 
waren, weshalb er auch 
mehrfach angeboten 
wurde. Wir haben einen 
Kurs besucht, in welchem 
15 Kinder einen Trickfilm 
gemacht haben.  
 
Um einen Stop-Motion-
Film zu drehen, braucht 
man ein Handy und eine 
App. Sie heisst: 
„Stop-Motion-App“.  
Die Schülerinnen und 
Schüler durften sie aus-
probieren. Die Kinder 
fanden diese App sehr 
cool!!!  
 

 
 

Danach mussten sie eine 
Figur zeichnen. Manche 
zeichneten ein Tier, an-
dere Bösewichte, Men-
schen, Einhörner oder 
einen Clown mit riesigem 
Kopf. 
Dann haben manche 
Gruppen angefangen zu 
basteln, nämlich Figuren 
aus Knete. 
Man musste ganz viele 
Fotos machen, immer mit 
einer kleinen Verschie-
bung und dann alle Fotos 
zusammenhängen. Dann 
gab es einen Film.  
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
Alle Kinder fanden diesen 
Kurs einfach toll!!!   
Die Lehrperson war Frau 
Capomolla. Sie hatte 
keine Helfer oder 
Helferinnen.  
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